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Ylneenzo Bclllni
l .  Novcmbcr 1801 bis 24. Scptombcr I835

In Catania auf Sizilien als Sohn eines Organistcn gcborcn, nach oirtom
hurzen Lebcn voll glänzender Erfolgo in Putoaux bei Pnris gcstorbcn,
hat Bellini (treuer Irreund Chopins !) nicht nur dio zcitgcnössischo Oparn-
ri'clt bezaubert, sotrdern auch der Nachwclt erinncruligsrviirdigo ntusik-
dramatische Kunstvt'erko hintorlassen, die sich namentlich in Italien
noch imrner einer echten ßeliebtheit erfretrcn. Scino Opern l)cr Piral
(Mailand 1827) und l,a Straniera machten ihn ra^sch berühmt. Ils folgten
an der i\failÄnder Scala Die Nachtunnd,lerin und Nomna, in l]ellinis
Pariser Jalrren (1833-1835) Die Puritnner in Schottland,. Wie hoch
Bellinis naturhaftes Talent eingeschätzt wurde, ergibt sich allein aus der
Tatsache, daß Richard Wagncr ihn bis zum Il,ionzi im gewissen Sinne
als Vorbild ansah. Mit dern Vicnrnddreißigjährigeu ging eino große
Hofinung Italiens dahin.

Die Opern
Dem Andeuken Reilinis gcschieht lJnrecht, wcnn n)nn cs a,ußerhalb
Italiens beu'uf]t vcrblasseir läßt. ltdler und schöncr Clc,qa,nq sirrd dic
vorzüglichstelr Merkmale von llcllinis Opemkunst. Zu dcu bcrlühmtcstcn
zeitgenössischen Rellini-Interpretinnen gchörten Wilhclmine Scl-rröder-
I)ewient (S. 20), 'rvohl rlie gcnialst,e JulialDarstellerin. uncl llaria l,'clicitri
l la l ibrarr  (  I  3{ } tJ- l  33f i ) .  d ic  gofc i t ; r tc  i r -or rna-Sängcr i r r .

I)er zweite Akt nimmt mit seiner
Eingangsszene die tragische Größe
des vorangega,ngenen Auftritts auf :
Kampf zwischen Mutterliebo und
Ilachegefühlen (Norma), Verzicht
Adalgisas auf ihr Glück (Duett).
- Nach der Verwandlung nimmt
dic zunächst poli t ischc Handlung
i l r ren Lauf  :  d io  Wut  der  Gal l ic i
gegen ihre Unterdrticher flammt
auf. Aus l{lothildes Mrrnrl erfährt
Norma den Starrsinn des rcimi-
schen Gervaithcrrschers; \'()ri)oi
ist cs rnit i i i rem cciclmiit igerr
[!ntschluß, zrtgtursterr r\chlgisas
Glücl< uncl Ji incler preiszugc);en;
Norma cibt das Zeiclten zurrr
Aufs f l lnd  (Sc l rLLc l t t . rcsü , l rg ; .  S . r ' , ' -
rus rvird als crster ergrillclr tind
geht seinem gerecir t l ln Sclr icksi i l ,
c lcnr Fl :r ,mrncntocl  auf r ]ent St, i t t ' i -
tcrhaufen, erttgcgelr. A[rcr rr-ie-
derum siegt in Norma der clornii-
tig-heroisciie \\' i l le zur l4ntsagur1,.{ ;
indem sie sich selbst vor alier
Öffent l ichkeit  dcs Vcrrats bezich-
tigt, besteigt sie zusalllnten rnit,
dem gcliebterr, verhaßt,en Feritrdc,
der sich jetzt il irer Größe $'ürdis
erweist ,  den Scheiterhaufen. Ir t
Gluckschcr Grcille ondet das tnr-
gische Schausirierl.

I\orrna,
I n ir :rf i,: Na,cli der heroisch-leiden-
srhir,ftlichen Our-crtüre rvirtl rnan
in das Hciliqturn cler Dmiclen-
ru'icster versetzt. Orovist erfleht
iti.. Verr.it;htung der römischen
linte i'clriickcr. ohne zLr rvissen,
tli-r,ß seine Toclrter, die mit sehe-
ri-schcrn Fähigkeiten bega,bte
Obi:rpriesterin Norma, clem Pro-
lionsui Scr.crrs in heimlicher Liebe
zrvei Kinder seschenkt hat. Aus
einem Gespräcl Poliio Severs mit
Flavir-rs erfahrcn wir die \\rahrheit,
irrjren zugleich, daß die Liebe
cles Römers sich von Norma zu
Adalsisa gewendet hat, die er
entführen rnöchte. Flavius rvarnt;
)iorma betet zur Göttin, ilr die
Neigrrng des Geliebten wiecler-
zLrsclronken (Cavatine). I)ic Prie-
stelin Aclalsr,;a, erflelit ihrerseits
von Irnil Schutz vor sündiner
Licbe. Aber die Wirkl ichkeit lst
stärker: sie qibt clem stürmischen
Dränqen Sr:väms'nach. - Nach der
\/erwändlung folgt eine große
traqische Szene ilr Normas Felsen-
rvo6nung: Teilgeständnis Adal-
gisas - Mitleid der Oberpriesterin -
lJntdeckung des Verrats der jun-
qen Priesterin in Gegenwart Seve-
fus' - Terzett der drei in Schuld
rrntl Leiclenschaft Verstrickten.



:-;1 ä
l 6 F - q

s / = H _
e L-

i d l e

c-- ^

LOCE DU COLLECE LOGES DE BATCON PREMIERES LOGE1i

t. ..-J l;,s

DSUXIEMES LOCES TROTSTEnXES LO6ES

;,

r -  a l t

: ) a
; {
; p
:m
r-J
,-4

tl
t l

L'z

h

g

f,i.'+t'jl
f l , ; l

fft:)
f ;
i  l i

I i

t l'ii,l 
l[

t lli
tlE

*"-

d"i


